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Neuzeitliche Schalter und Steckdosen für Unterputzmontage
Adolf Feller AG. Horgen, Fabrik elektrischer Apparate
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Fauteuil Mod. 3751 PF. Entwurf: Kurt Culetto
Ein Beispiel aus unserer Kollektion 1961

Diesen Fauteuil mit Schaumgummipolster
und beweglichem Rücken an Lederbändern
fabrizieren wir in Nußbaum, Teak, Eiche
und Eschenholz. Selbstverständlich umfaßt
unser Programm auch einen passenden
Tisch.

HDRGEN-BLARUB Telefon 058 520 91

AG Möbelfabrik Horgen-Glarus in Glarus
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ELEKTRO-MATERIAL AG
Zürich Basel Bern Genf Lausanne Lugano
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Sicher

Dienst» weiter entnimmt, ist jedes
Stockwerk als ein großer Raum mit
beweglichen Trennwänden geplant,
die je nach Bedarf eingesetzt werden

können. Die Außenwände werden

aus soliden Bauelementen
bestehen, die so angeordnet sind, daß

zwar Licht hereingelangen kann,
jede direkte Sonneneinstrahlung,
aber vermieden wird. np.

Museum nach dem Plan
Le Corbusiers

In dem zwischen Aschaffenburg
und Miltenberg gelegenen Erlenbach
am Main will man ein internationales
Kunstzentrum schaffen und will Le
Corbusiers Idee eines unbeschränkt
wachsenden Museums in Form
einer Spirale oder eines Labyrinths
verwirklichen. Wie gemeldet wird,
hat der Künstler zugesagt, im
Februar die Pläne für den Bau vorzulegen.

Den Grundstock des der
zeitgenössischen Kunst gewidmeten
Museums soll der aus 240 Werken
bestehende Kunstbesitz des
Stuttgarter Sammlers Dr.Ottomar Domnick

bilden, der ihn als «Dr.-Dom-
nick-Stiftung» zur Verfügung stellen
will. np.

Pariser Schlafstädte

Um der Wohnungsnot in Paris Herr
zu werden, hat man sich bisher
dadurch beholfen, daß in den
Vorortgemeinden Großbauten errichtet
wurden, wodurch oftmals die
Einwohnerzahlen dieser Randgemeinden

verdoppelt wurden. Es hat sich
jedoch inzwischen erwiesen, daß die
«Schlafgemeinden» dadurch keine
Vorteile haben. Die in Paris arbei¬

tenden Einwohner tragen zur
wirtschaftlichen Entwicklung der
Gemeinden nicht bei, da sie ihren
gesamten Bedarf in Paris decken,
andererseits jedoch ihren Gemeinden
zusätzliche Belastungen (Schulbauten,

Straßenbau, Müllabfuhr usw.)
aufbürden. Man überlegt sich jetzt,
ob es nicht besser wäre, die Arbeitsstellen

in die Randgemeinden zu
verlegen, um dadurch neben diesen
Nachteilen auch die
Verkehrsschwierigkeiten zu mildern. J.K.

Nachtrag zu «VI. Biennale von
Sao Paulo»

(Heft 11/61, Seite XI/1)
Kategorie Kultusbauten
Diplom und Medaille wurden den
Architekten Kaija und Heikki Siren,
Helsinki für die Waldkirche in
Otaniemi (publiziert in Bauen + Wohnen

Nr. 11/58) zugeteilt.

Liste der Fotografen

Inge Goertz-Bauer, Düsseldorf

Erik Hansen, Kopenhagen

Jesper H0m, Kopenhagen

Tohmas und Poul Pedersen, Aarhus

K. Helmer Petersen, Kopenhagen

Pressehuset, Kopenhagen

Strüwing Reklamefoto

Else Tholstrup

Satz und Druck
Huber & Co. AG, Frauenfeld

Elektrisch
Telefon

FELOEGGSTR. 32 ZÜRICH 8 TEL 34 66 34

Merz-Roller Schubladenführungen
sind besser!
Wir liefern für jeden Zweck das passende
Modell: einfacher Auszug,
doppelter Auszug und Oifferenzialauszug.
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Spezialausführungen
auf Anfrage. Bezug durch den Fachhandel.
Merz-Meyer AG,

Metallwarenfabrik, St. Margrethen /St.G.
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